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Durch fürsorgerische Zwangsmassnahmen der Behörden wurden in der

Schweiz bis 1981 zehntausende Menschen ohne Gerichtsurteil aus ihren

Familien gerissen und fremd platziert. Auch im Kanton Schaffhausen

wurden Kinder und Jugendliche versorgt: Sie wurden auf Bauernhöfe

verdingt, in Pflegefamilien gegeben, in Heimen und Anstalten untergebracht

oder in die psychiatrische Klinik eingewiesen.

Ein Aktenbestand im Staatsarchiv Schaffhausen gibt Einblick in die

Schicksale von 59 Betroffenen. Die Dossiers enthalten einerseits

behördliche Akten, die den Prozess dokumentierten, andererseits Erinnerungen

der Betroffenen selbst. So ergibt sich ein differenziertes Bild,

Strukturen zeichnen sich ab und mancher Abgrund tut sich auf.

Die vorliegende Auswertung enthüllt ein Zwangssystem, das erst im

Zuge der 68er-Bewegung hinterfragt und abgeschafft wurde, und gibt

Einblick in das Leben in den wichtigsten Schaffhauser Institutionen wie

dem Waisenhaus der Stadt Schaffhausen, dem Kinderheim Löhningen

oder der Anstalt Friedeck in Buch.

Marlon Rusch (*1987) ist Historiker und Journalist. Er leitet die Redaktion

der «Schaffhauser AZ» und arbeitet als freier Reporter. Seine

Fallstudie entstand im Auftrag des Kantons Schaffhausen, der dem Beispiel

anderer Kantone folgt und sich einem dunklen Kapitel seiner jüngeren

Geschichte stellt.
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